
Solarenergie für 
Chamiriari



Der Ort 

Chamiriari 

liegt in 

Lateinamerika





Genauer gesagt, 

in Peru, 

im Regenwald, 

im Gebiet der 

Asháninka





Im Dorf Chamiriari leben achtzig Familien. 
Seit einiger Zeit wird es tagsüber so heiß, dass 

niemand arbeiten oder Schulaufgaben machen kann. 
Um die Kühle frühmorgens und spätabends 

zu nutzen, bräuchte man Beleuchtung.



Das Problem wird besprochen: 
Die Stromversorgung ist miserabel, das 

Stromnetz unzuverlässig. 
Solarenergie wäre die Lösung



Bald steht fest: Das Dorf organisiert mit dem 
know how der Non - Profit - Organisation Imperita

die Installation von Lampen und übernimmt 
die Wartung, benötigt aber eine 

Anschubfinanzierung für die LED - Systeme.



Es kann losgehen



Die Solarmodule wurden in der 
Hauptstadt besorgt. 

Unterstützung kam aus Deutschland.



Imperita geht noch einmal die Details zu 
Funktion, Installation und Wartung durch



Die Frauen wollten, dass die Lampen 
selber ein - und auszuschalten und 

zu dimmen sind



Und schon geht 
es an die Arbeit



zusammenschrauben



Jede 
Familie 

soll eine 
Lampe 

bekommen



Wie abgesprochen: 
die Masten sind vorbereitet...
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